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(2019 und 2021)

• 1 Sonderschule und 2 Mittelschulen

• 3 Kindergärten
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Der Klimawandel

Auswirkungen in Wien in der warmen Jahreszeit

Quelle: 
https://www.wien.gv.
at/statistik/wetter/in
dex.html; Daten: 
Geosphere Austria
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Einfluss der Menschen auf die Innenraumluft

CO2-Konzentrationen Raumtemperatur
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Innenraum-Luftqualität

 Ausatmen –> CO2 und andere Stoffe

 CO2 als Indikator für menschliche Ausdünstungen und 

Leitparameter zur Beurteilung der Lüftungssituation

 Hohe CO2-Konzentrationen in der Raumluft: Kopfweh, Übelkeit…
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Innenraum-Luftqualität

 natürliche CO2-Konzentration der Umgebungsluft: 400 ppm (= 0,04 %) CO2

 im Klassenzimmer: arithmetischer Mittelwert 1.000 ppm / 0,1% CO2

 als Maximum: 1.400 ppm / 0,14 % 
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• Verein Komfortlüftung - „61 Qualitätskriterien 
für Klassenzimmerlüftungen“

• ÖNORM H 6039
• ÖISS Richtlinien für den Bildungsbau
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CO2-Simulationstool CO2 SIM

 http://raumluft.linux47.webhome.at/rlt-anlagen/co2-rechner/

 65 m², 3 m Raumhöhe, 25 Kinder, 1 Erwachsener, Lüften nach 60 Min. für 5 Min.

 Nach 24 Min. sind die CO2-Konzentrationen > 1.000 ppm

 Nach 40 Min > 1.400 ppm
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-> Lüften!

Fensterlüftung kann problematisch sein
 Störung des Unterrichts: Straßenlärm, Unruhe 

in der Klasse durch Fenster öffnen und 

schließen

 Im Winter: Die Heizwärme entweicht ins Freie –

energetisch ineffizient!

 Im Sommer: 

 Bei hohen Außentemperaturen soll 

tagsüber die Hitze draußen bleiben.

 In der Nacht sollte kühle Luft ins 

Gebäude kommen. Risiken: Sturm, 

Regen, Einbrüche.
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Innenraum-Temperatur

 Wenn die Lufttemperatur ~27 °C übersteigt, 

verlieren die Menschen im Allgemeinen an 

Wohlbefinden.

 Ab 40 °C Lufttemperatur gefährlich für den Körper
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1. Bauwerk

 Ausrichtung, Größe und Qualität der Fenster  

 Sonnenschutz (außenliegend, innenliegend, Vordächer, 

Bäume etc.)

 Speicherwirksame Masse (Beton, Holzleichtbau etc.)

 Raumlüftung, inkl. Nachtlüftung

Was beeinflusst die Raumtemperatur im Sommer? 
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2. Nutzung

 Anzahl der Personen im Raum

 Geräte im Raum

Was beeinflusst die Raumtemperatur im Sommer? 
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Berechnung der Sommertauglichkeit (Raumtemperatur!)

 OIB Richtlinie 6 - Energieeinsparung und Wärmeschutz: 

 Der sommerliche Wärmeschutz in Nicht-Wohngebäuden ist eingehalten, 

wenn …

 außeninduzierter Kühlbedarf KB* UND ein vor Witterung 

geschützter, einbruchsicherer Lüftungsflügel vorgesehen + 

außenliegender Sonnenschutz

 ÖNORM B 8110-3 Wärmeschutz im Hochbau (Ermittlung der 

operativen Temperatur im Sommerfall): 

 innere Lasten (Personen und Geräte) berücksichtigen

 Berechnung für den kritischen Raum

 operative Temperatur

 ≤ 26 °C lt. ÖNORM B 8110-6
12 | Renate Mowlam: Prüfungen der Sommertauglichkeit von Bildungsbauten 

CO2-Konzentrationen?
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Schutz der Arbeitnehmer*innen

13 | Renate Mowlam: Prüfungen der Sommertauglichkeit von Bildungsbauten 

Wiener Bedienstetenschutzgesetz: 

 § 18 Abs. 2: In Arbeitsräumen […] müssen raumklimatische Verhältnisse herrschen, die 

dem menschlichen Organismus angemessen sind.

 § 56 Abs. 2: Die Dienstgeberin hat […] alle geeigneten Maßnahmen zu treffen, damit die 

Bediensteten keinen erheblichen Beeinträchtigungen durch […] Hitze […] ausgesetzt 

sind […].

Positionspapier des Arbeitskreises Innenraumluft 
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Schlussfolgerung

 Mechanische Be- und Entlüftung (zentrale 

Lüftungsanlage) der Klassenzimmer mit 

Wärmerückgewinnung der Abluft (Winter) und 

Kühlung der Zuluft (Sommer) vorsehen,  

Nachtlüftung (Speichermasse!)

 Idealerweise Wärme- bzw. Kältebezug aus Erde

oder Grundwasser mittels Wärmetauscher

 Strom zum Betrieb einer Wärmepumpe

(Klimaanlage / aktive Kühlung) aus Photovoltaik
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Stichproben

• 1 Sonderschule und 2 Mittelschulen

• 3 Kindergärten
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20172014 2017

2015 2019 2019
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Rückmeldung der Nutzer*innen

2 Mittelschulen und 1 Sonderschule: 
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3 Kindergärten: 

Randbedingungen in den Stichproben-Schulen

 Viele Personen im Raum (innere 

Lasten)

 Nur Fensterlüftung

 Außenliegender Sonnenschutz: meist 

vorhanden

 Keine Nachtlüftung: Aus 

Sicherheitsgründen werden Fenster in 

Schulen am Abend geschlossen.

 Leichtbauweise: wenig 

speicherwirksame Gebäudemasse
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Nachtlüftung
Mittelschule: Renovierter Altbau

Abluft
Abluft

Zuluft
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Nachtlüftung

Tauben im Klassenzimmer
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Randbedingungen in den Stichproben-Kindergärten
 Viele Personen im Raum (innere Lasten)

Bei 2 Projekten:

 Fensterlüftung und mechanische Be- und 

Entlüftung 

 Nachträglicher Einbau eines Kühlregisters 

bei Lüftungsanlage

 Nachtlüftung: über die Lüftungsanlage

 Außenliegender Sonnenschutz: meist 

vorhanden

 Strom für die Luft-Wärmepumpe aus PV-

Anlage
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Kindergarten: Raumlüftung und -kühlung, Luft-Wärmepumpe

Kühle frische Luft

PV-Anlage erzeugt 1/3 des Strombedarfs 
(z.B. für die Wärmepumpe)
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Sommertauglichkeit: Empfehlungen

• Bauphysikalische Berechnungen der Sommertauglichkeit: Anzahl der 
Personen im Raum berücksichtigen

• Die zu erreichende Luftqualität (max. CO2-Konzentrationen) 
berücksichtigen

• Das generelle Verbot des Einbaus von Klimaanlagen überdenken. 
Erneuerbare Energien einbeziehen

• Fenster aller Räume, die direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind, 
mit Außenjalousien versehen

• Situation in den besichtigten Zubauten (Neubauten) verbessern!
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